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Kommunikative Kompetenz ist das A und O, um sich in einem sozialen Kontext 

bewegen und mitteilen zu können. Teilhabe an Kommunikationssituationen, in 

denen Wissen, Informationen, Ideen und Gefühle ausgetauscht werden, wird 

mit dem Fachbegriff „kommunikative Partizipation“ bezeichnet. Sie ist als 

Schlüsselmerkmal gelingender Teilhabe und Integration, der sozial-emotionalen 

Entwicklung sowie der Lebensqualität zu verstehen (Eadie 2006, Cunningham 

2017, Singer 2023). Hierfür werden basale kommunikative Fähigkeiten 

benötigt: Blickkontakt herstellen, Sprecherwechsel vollziehen oder sich in 

Kontexten adäquat verhalten. Vielen (mehrsprachigen) Kindern fehlen diese 

grundlegenden kommunikativen Fähigkeiten, um sich im Alltag 

zurechtzufinden, wodurch Chancen und Bildungsbenachteiligung entstehen 

können 


